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Giese Festung von siner -Äsanbatonwand mit Stacheldraht umzogene 
Die Hitler- Leute haben schon in den ersten Tagen ihrer Ankunft 
in »aunas ungefaehr 1 000 Sowjetgefangene in dia Festung Nr, 9 
hinsingetriobsn und zwangen sis, Graeben auszuheben auf dem Felde 
von ungefashr 5 H'ektar neben der Festung. In Julá und August 1941 
wurdsn 14 Grasban ausgehoben von 3 m Brsite, 200 m Laenge und 2 m 
Tiafs. Alle, die in diese Festung singsliefert wurden, sind getoo- 
Lat, Kolonnen von sinigsn Tausend Menschen wurden dort hinainges 
trieben. Frauen, Kinder, Backfische, Maenner und Greise wurden 
dorthin zum Zrschiessen und Verbrennen eingeliefert." 

Ich setzs das Zitzt auf Seite 230 fort, 

"In dar Festung Nr. 9 wurden Leute verschiedener Nationalitaeten 
erschossen, Russen, Ukrainer, Weissrussen, Litauer, Polen und Ju- 
dan. In dieser Festunz ist erschossen worden das Mitglied des to- 
hen Rats der Sowjetunion Bougginskiono, Abgaoränatsr dos hohen Sow 
jets der Litauischsn Republik Sibartas und anders. Ausserdem wur- 
den auch von den Hitler-Leut2n in der Festung Nr. 9 Busrgor von 
Frinkrsich, Oəstərrəich und der Tschechoslowakei vernichtet." 


Th 


Der ehamalige aufsshen dar Festung Nr, 9, Nauggunas, hat ausgesagt 
"Die erste Gruppe der Auslasnder, di» sich aus 4 000 Menschen zu- 
sammsnsatzt>, ist in die Festung im Dezember 1941 eingslisfer 
wordsn. Ich sprich mit =inar Frau, dis sagte, dass man sie nach 
Russland :ngoblich zur Arbeit fuehrts. Am 10, Dezember begann die 
Vernichtung der auslaender. £s wurde ihnsn befohlen, in Gruppen 
von 100 aus der Festung zu gehen, mit dem Vorwand, dass sie zur 
Impfung gsfuehrt wusrden. різ man zur Impfung herausholts, kamen 
nicht mehr zurueck. Alls 4 000 wurden arschossen. Am 15. Dezember 
1941 kam noch sine Gru^pe von ungefashr 3 000 Menschan an, dis 
‘abenso vernichtet wurde." 

Ich lass: jetzt das Zitat auf dieser Seite aus und 

st: Seite und gebe nur Zahlan 2n: 

"Die Kommission der Forschung der Krisgsverbrecher hat festgestel) 


diss dis Hitlorl2ute in dar Festung Nr, 9 mehr als 70 000 fried- 
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fertig» Busrger umgebracht hattan., Unter anderen Methoden der Hibe 
lerbandan der Massenermordung von friedlichen Buargarn gibt es 
noch =ziniea andere Methoden dar schrecklichstcn Barbarei». Als Bee 
weisstusck fusr diese Methods 152» ich Dokument USSR Nr. 1 vor, й: 
bereits vorgal:gt wurds. Js ist dieses der Bericht der ausserore: 
dentlichsn Stastskommission usber des Stavropol-Gebiet. Dis Herra 
Richter werden disssn T»il auf зіу; 268 des Dokumsntenbuches fin, 
den. Ich zitiere den 2. Absatz: 
"ES ict festgsstellt worésn, dass vor dem Rueckzug aus dor Stadt 
Gsorgisvsk am 9. und 10. Januar dieses Jahres auf Befshl des Chef. 
dsr dsutschsn Krankenhaeuss der Chefarzt Baron von Heimann, mit 
dam Zisl, Sowjetbuerger zu vernichten, die deutschen Soldaten 
Methylealkchol und Okalidsausr verkauften, unter dem Vorgeben, da 
ste guter Alkohol und das Zweite Sodawasser waren. So wurde 
Massen dieser Buerger der Stadt vergiftet. Unter den Greusltiten 
ar d3utsch2n Faschisten in dem Raume der UdSSR hat sine basonder 
schreckliche Stellung die Greueltat vor Leningrad eingenommen. Ic 
habe g3stern schon davon gesprochen, als ich mich auf Leningrad 
bezcg. Ich moscht> hisrb:i »in bisschen verwsilen, da ich selbst 
aus Laningrıd bin. Abar ich werds es kurz machen, ich werde nur 
эп anbringsn. Die Harran Richter werdan diese Stell 
45 ces Dokumentenbuches finden. Ich beginne das Zitat: 
moehrsnad der 900 Tage der Balzrarung 4sningrads und als die Deut 
schen dis Vororte besetzten, hob:n sie ungehsuere und unzaehlige 
Greuelt;tsn an der friodfertigen Bevoelkerung bagıngan. Die Deut 
schen haben 107 000 Brandbomben harabgaworfan und 150 000 schwer: 
Gaschossae. Jeder Leningrader Zinwohner hat jeden Au ;enblick diese 
900 Tags dar Belagerung gedacht, sich uf dam Schlachtfalde zu bc 
finden, Jed2n Augenblick war er in Podesgefahr. Von dam Bomb.rde- 


c 


m»nt und dem Artillariebsschuss gab es 16 141 Tote und 35 182 Vei 


hier das “ital und lasse die naschste Seite aus und bi 
La dis Herren Richter, suf Saite 347 ihre Aufmerksamkeit zu lən- 
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ken. Dis auszusge der Aussagen der deutschen Artilleristen, die 

Leningrad beschossen, sind sehr zynische Auss gen. Ich beschraenke 

mich im naschsten Zitat nur auf die Stelle, welche dis Zahlen der 
diz in Leningrad an Hunger gestorben sind, wiedergibb, 


infolgs der furchtbaren kalten Naechte vom Jahre 1941/42. Ich 


"Als Resultat der Hungerblockade der Stadt Leningrad sind 632 
Mensch3n umgekomnene" 
Ich lasses zw3i Seiten ^us und gshe zum B»weisstueck ueber den Gee 
brauch durch dis Hitlsristsn von speziellen Maschinen, durch die 
Menschen getostet wurden. Sis» wurden durch Gas vergiftet durch de: 
Gabrsueh,von "Sond-rmaschinen", Gaswagen oder Zrstickungswagen. 
che allein, diss diese Maschinen benutzt wurden, ist bes 
Schwere Anklage geg:n die Fuehrer der Deutsch-Faschist 
bssond2re Einrichtung fuser dis Massenvernichtung in einem h 
metisch abg=schloss2nen Wagen, worin z.B. das Auspuffrchr des Moe 
tors hinsingelsitet war mit Hilfs besonders beweglicher Rohre, wu 
dap von den Fischisten n ersten Male im J^hrs 1942 in die sowje 
Union gebracht. 
Ich lasses dan naschst»n Til mein ox ba us und mozchte das Ge 
richt darauf aufmerksam mache dass zum ersten Male in der Sowjs 
Union di: Gasweg:: waohnt wurden in sinəm Dokument, dos dem Gee 
richt schon vorli.:t und das von den Greueltsten der dautsch-fa- 
schistisch:n Usuvratorean in dar Stadt Kerch handelte às ist Doku- 
m3nt "ISSR ~ 63, dns sich auf dis» Usbsltaten im Jahre 1942 bezieht 
Ich wiss das Gericht suf з1пз Zeug2naussaze hin von Darya Den- 
chenko, der gssshen hit, wie dis Deutschen Zrnords2te sus zwei Gas 
wagen hor:usn-hmen und in sinen Griban warfen. Jedoch wurda diese 
unwidsrlsgbire T2ts2che von dap massentostungsn im Gaswagan fuer 
das erste Mal im Bericht der Aussorordsntliohon Kommission ganz 
bestimmt festgsst3llt boi der Untersuchung von den Graueltaten 
der deutsch-faschistischen Usurpätoran im Bezirk Stavropol., Diese 
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Dokument ist vorg^lezt worden unter Nr. USSR - 1. Die Zrforschung 
disser Grsusltiten der Dautsch-Faschistan im Stavropol-Gebiet wure 
дэ unter der Leitung des jetzt verstorbsnsn, hervorrigenden russis 
Sch?n Schriftstallers und Mitglisd der Ausserordantliichen Staats- 
kommission, Akadsmiksr Tostoi durchgefushrt, Es wurde sehr ein- 
gehand geprusft unter Harbsizishung von grosssn Sacnverstaendigen 
der Gerichtsmsdizin, дз der manschlich> Geist kaum das Bestehen 
dieser Maschins fassen konnte, Jedoch dis Resultate dieser Prue- 


‚eugsnaussıgaen haban =-=- 


Vorsitzender: "ir haben ese 

Oberst Smirnow: Der Dolmetscher hat das uebersetzt und mir das 
D3tum gesegt, deswegen hrba ich es missverst nden und falsch 
Sucht, Ich bitt> um tnt=chuldigune. 

Der Bericht der susserordentlichen Stratskonmission цэрэг das 
Stavropol-Gabiet ənthaəlt sin» genaus Beschrsibung von der Kon- 
struktion disser Gaswagen. Ich zitiers sine Stelle, dis die derra 
Richter in ihrem Dokumsntanbuch auf Seits 258, 4.Absatz finden we 
den. Ichzitiers diese St2lle g nz, weil dio technischen Tatsache 
dis sich hier bsfinósn, genau mit den anderen technischen Tatsa- 
chen, dis vorher schon von den amarikanischan Anklagevartratarn 
dargatan wurden, uebsro2instimmsn. Das ist das bekraeftigends Be- 
weismaterial und darum wichtig. Ich zitiere: 

"Masssnausrottung, di. isn Deutschen an der frisdferbigen Be- 
voslksrung dsr »owjet-Union begangen wurde durch Kohlengasvareif- 
bung in besonders hergestellten Autos, wurde definitiv festgeste 
Der Krisgsgefang:na Fenichel berichtet: "Ich war Mechaniker und 
hatte daher die Moaglichkeit, mich ganz genau mit der Konstruktic 
dar Maschine vertraut zu machen, dis eigens dazu hergerichtet war 
Menschen zu ersticken und zu vernichten.durch Auspuffgass.Vers 
schisd2ne solcher Maschinen hatte dia Gestapo in Stavropol zu ihe 


гэг Varfusgung gehabt. Dis Konstruktion war folgendermassen: Die 
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Karosserie war unsefaehr 5 Meter lang, 2 “eter breit und ungefachr 
2% Mater hoch. Der Wagon hatte des Aussshen eines Zisanbahnwagans 
ohne Fenster und war innən mit Bisanblach beschlzgen, auch der 
Fussbodsn war mit Zison bsschlag»n, aber es gab dort Holzgitter, 
різ Tusre war mit Gummi beschlagen und mit einem automatischen 
Schloss wurde diese harmetisch nbgsschlossan. Am Boden dieser 
Maschinen, unter dem Gitter, lagen мэба]11гоһге," 

Ich lass dən nischsten Tail des 3atzes suse 

"Diese Rohrs waren von einem Krsuzrohr verbunden. різ Rohre 

visla Loscher von etwa 1$ cm Durchmesser.Vom Kreuzrohr ging 
Gummirohr durch d^s £isen im Fussboden. Dər Schlauch wurde an dem 


Auspuff bəfəstigt und so wurden diesa Auspuffg:se in den Wagon 


gslsit*t. Als Resultat dieser sinfuhr der Gase 
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wird der “ensch, der sich in dem Wagen befindet in kurzer Zeit getoetet, 


ТО = 80 Leute koennen in den Wagen hinein, Der Motor dieser Maschine hatte 
den Markennamen: "Sauer!" 

Ich lasse jetzt einige Absaetze aus und zitiere einen Absatz, den Sie 
auf Seite 270 in Ihrem Dokumentenbuch finden, ein Absatz, der sagt, dass in 
Stavropol tausende, davon 660 kranke Leute, die in diesen Gaswagen. getoetet 
wurden. Ich moechte die Aufmerksamkeit des Gerichtes auf den Teil des Berichtes 
der ausserordentlichen Staatskommission lenken, der von dem Gebrauch des баз 
wagens in Krasnodar-Gebiet spricht, Ich lege es unter Nr. USSR-l2 vor, Dort 
wird auch die Tatsache von Massenermordung durch die Deutschen mit Gaswagen 
berichtet, Ich werde dieses Dokument nicht zitieren und gehe jetzt auf Seite 
243 ueber, 

Ich lege weiter ein Dokument 1558-65 dem Gericht vor, das Urteil des Tri- 
bunals Nordkaukasusfront, Der Zeitersparnis halber lese ich nur einen Teil 
dieses Urteils vor, Sie finden diesen, meine Herren Richter, auf Seite 239, 

2. Band, Ich zitiere: 

"Gerichtsbefund hat die Tatsache festgestellt von den systematischen 
Quaelereien und Verbrennen vieler Haeftlinge der Sowjet-Union, die sich in den 
Kellern der Gestapo befanden, von den deutschen Hitler-Moerdern und hat auch 
festgestellt die Vernichtung durch Vergasung mit Kohleoxyd, in besonders her- 
gestellten Gaswagen, Todesmaschinen, Hier wurden mehr als 7000, unter ihnen 700 
Kranke, die sich in Krankenhaeusern der Stadt und Gebiet Krasnodar befanden, 
getoetet. Von ihnen waren 2 Kinder im Alter von 5 bis 16 Jahren, Ich wollte 
vorher noch einige Zeugenaussagen anfuehren, aber um Zeit zu sparen, lasse 
ich diesen Beweis aus und lasse weiter 4 Seiten des Textes aus und gehe auf 
Seite 219 des russischen Textes ueber, Ich lege dem Gericht den Bericht der 
ausserordentlichen Staatskommission zur Untersuchung der Bestalitaeten der 
Deutsch-Faschisten, die in der Stadt Kharkov uni Umgebung begangen wurden, 
vor unter der Nummer USSR-l3,. Ich werde &uch dieses Dokument nicht zitieren 
und moschte das Gericht nur aufmerksam machen auf ein zusammenfassendes Dokument 
und zwar das Urteil des Kriegsgerichtes der Ukrainian Front, das in dieser 
Sache gesprochen wurde, Das Dokument ist bereits dem Gericht als USSR-32 vore 
gelegt worden, Díe Herren Richter werden diese zitierte Stelle auf Seite 22 erste 
Absatz des Dokumentenbuches finden, Zitat: 
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"Zur Massonermordung der Sowjetbuerger haben die deutschefaschistischen 
Ursurpatoren die sogenannten Gaswagen benutzt, grosse geschlossene Autos, 
die man in Russland als die "lagen des Todes" kennt, In diese Gaswagen 
der deutschefaschistischen Usupatoren wurden Sowjetbuerger hineingetrieben 
und durch Vergasung mit einem besonders toedlichen Gas getoetet und zwar 
mit Kohleoxyd, Zum Zwacke der Verschleierung der Spuren der ungeheuren 


Morde und der Massenvernichtung der Sowjetbuerger durch Kohleoxyd in den 


Gaswagen haben die deutschefaschistischen Verbrecher die Leichen der Opfer 


verbrannt," 

Ich beendige das Zitat und lasse die naechste Seite aus und komme zu 
Seite 252 meines Textes, 

Als Beweis, dass die Jaswacon nicht nur in den Orten, von denen ich 
Sprach, benutzt wurden, moechte ich noch einen Teil des Berichtes der Vom asi: 
vorlegen, der bereits unter Nr, USSR=9 vorgelegt wurde und zwar ueber die 
Greueltaten in Kiev, 

VORSITZENDER: Uns ist soeben die schriftliche Uebersetzung ihrer Ànspra- 
che vorgelegt worden und zwar Seite 23l. Das ist das zweitemal, dass wir eine 
Seite 23) erhalten haben, Ich nehme an, dass Sie also diese Seite als 23l a 
bezéichnet haben wollens ist es nur eine Seite, die Sie jetzt vorlegen? 

OBERST SMIRNOW: Im englischen Text sind die Seiten anders numeriert und 
es ist sehr schwer, von Ihrem Text zu sprechen, weil ich die Numerierung der 
englischen Seiten nicht kenne. Ich befinde mich jetzt auf Seite 251 des 
russischen Textes ----- 

VORSITZENDER: Ich halte es fuer richtig, wenn wir jetzt dic Sitzung 
unterbrechen und dann die Sehwierigkeiten aussortieren, 

(Pause von 11,20 bis 11,30 Uhr,) 
COL, SMIRNOV: Darf ich fortsetzen? 
VORSITZENDER: Jae 
COL, SMIRNOV: Ich beziehe mich auf die Bestaetigüng der weit erfolgten 
Benuetzung von Moercerwagen in den besetzten Gebicten und zwar auf einen 
Bericht der ausserordentlichen Staatskommission, ueber die Untersuchung von 
Verbrechern in der "tadt Rowno, 

Das Gericht wird die Stelle auf Seite 291 finden, zweite Kolonne, Absatz 
10. Ich werde das Zitat so weit wie moeglich abkuerzen, Ich beginne nun mit 


dem Zitats 1,6,6 
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"Ausrottung frieclicher Buerger und Kriegsgefangener in Rowno, wurde 


19 Feb-M-EF-3, 
auf dem "ege der Massenerschiessung durch Maschinengewehrén und durch 
Mord mit Сагроп-Мопохіі im Moerderwagen durchgefuehrt und in manchen 
Faellen wurden Leute lebend einfach in die Gruben geworfen und lebend 
begraben," 

Ich beende mein Zitat, 

Indem ich mich weiter auf diese Beweise beziehe, verweise ich auf die 
Feststellungen der ausserordentlichen Staatskommission, ueber die Verbrechen 
in Minsk. Das Gericht wird dieses Zitat auf Seite 215 des Dokumentenbuches 
finden, 2. Гагасгарһ, 2, Absatz, 

Ich lasse einen Absatz aus diesem Bericht aus und ich beginne mit dem 
Zitat: 

"Unter den Haenden der deutschen Henker starben Tausende von Sowjet- 

buerger in den Konzentrationslagern," 

Ich lasse den naechsten Satz aus uni ich zitiere die Aussage 

Moiseivitch, 

Er sagt aus: 

"Ich war Augenzeuge, wie die Deutschen, Menschen in Gaswazen eingesperrt 
haben, In jeden Yaswagen hat man 70-80 Leute zwangsweise hineingostossen 
und fuehrte sie in unbekannte Richtung ab," 


Ich beende mein Zitat, und ersuche das Gericht, seine Aufmerksamkeit auf die 


Tatsache zu lenken, dass Moerderwagen in Minsk unter dem gleichen Frinzip, 


‚askammern eingerichtet wurden, Auch darueber ist in diesem Bericht 


he ich mich auf das Urteil des Kriegsgerichtes in 

Smolensk, datiert vom 15, Dezember 1945, welches das Gericht auf Seite 72 
des Dokumentenbuches finden wirds 

Dort heisst es , dass in Smolensk, die Deutschen zur Ausrobttung der 
Bevoelkerung, spe:ia'lo Moerderwagen, gefuellt mit Carbon-\fonoxid, ange= 
wendet haben, Es sch:int mir, dass dies kein Zufall ist, dass diese Gaswagen 
im Gebiet der Sowjöt-Urion im Jahre 1912 auftraten. Zu dieser Zeit glaubten 
lie Verbrecher noch an den Sieg und sie fuhren mit der Durchfushrunc ihrer 
Flaene, der Ausrottung der Bevoelkerung Europas fort. Sie haben sich nicht 


vor der Verantwortung fuer das Verbrechen gefuerchtet, 


464,7 
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Das ist der Grund, warum ii. Jahre 1912, neue Ketten von Verbrechen 
seitens дег Leiter des deutschen Faschismus auftraten, Die faschistische 
Technik der Ausrottung war wieder in vollen Gang, Sie schafften Voerder- 
wagen, Gaskammern und Konzentrationslager, spezielle elektrische Apparate, 
fuer die Massenausrottung der Verurteilten in Krematorien und Giftwagen, 
Nun gehe ich zur Vorlage meines naschsten faterials, ueber die Konzentra- 
tionslager fuer die friedliche Bevoelkerunz, ueber, Konzentrationslage 
wurden durch die Vertreter der anderen Anklagebehoerden schon weitgehend 
eroertert, Ich werde versuchen, mich so kurz als moeglich zu fassen und 
ich werde mich darauf b:schraenken, entweder nur neues Material vorzu= 
bringen, oder auf den Text der Dokumente, welche zur Aufklaerung des Filmes, 
der heute gezeigt wird, verwendet werden, 
Ich bitte um Erlaubnis des fe icLt»s, seine Aufmerksemkeit darauf zu lenken, 
dass Ende 19l1 пл das ganze Jahr -9h2, ein Zeitraum war, indem diese Ver- 
brechen ganz besonders Ausbreitung erfahren haben, und zwar insbesondere in 
den Konzentrationslagsrn, Ich beziehe mich 
Regierung zur Bestaeticung dieser Erklaerung, 
Auf Seite 138 des Dokunentenbuches werien ^ie Herren Richter Zeugnis 
dafuer finden, dass im Jahre 1912, eine beschleunigte Errichtung eines der 
furchtbarsten Lager vorgenommen wurde und das war das Lager Treblin Numme 


2, und die Deutschen nennten е 


bel 


Weiter beziehe ich mich Berichte der ausserordentlichen Staats- 
kornission ueber das Lager Auschwibze Die Herren Richer werden diesen Ben 
das was ich zitieren werde, auf 

Kolonne, Absatz 2 finden, 

Ich zitiere: 
"Im Jahre 1941, wurde im Lager Auschwitz, zur Verbrenmine von Leichen, 
von ermorceten Leuten, das erste Krematorium errichtet, Dieses Kro- 
matorium inita ? Oefene Neben dem Krematorium war ein sogenanntes 
Badehaus, das he sl, eine Gaskammer, um Menschen zu ermorden, Das 


erste Krematorium existierte bis Mitte 1913," 


Ich lenke die Aufmerksamkeit des Gerichts auf folgenden Satz: 
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"Im Sommer 1912, hat Reichsfuchrer SS Himmler, eine Inspektion des Lagers 
in Auschwitz gemacht und hat die Verfuesung getroffen, dass es weit aus- 
gebaut und technisch vervollkommt werde," 

Ich lenke die Aufmerksamkeit des Gerichtos auf 
Richter auf Seite 136, auf der Reversseite im Dokumentenbuch finden werden, 

Das ist ein Bericht der polnise en Regierung, welcher zeigt, dass das 
Lager Sobibur, in der ersten und z. “ten Liquidation des juedischen Ghettos 
errichtet wurde, aber die Hauptverni chtungswelle ging durch das Lager Anfang 
1913, 

In dem gleichen Bericht im letz^on Absatz, auf Seite 136 des Dokumenten- 
buches, finden wir eine Feststellung laruebey, dass das Lager Belsen im Jahre 
1911 errichtet wurdesaber im Jahre 1942 wurden die besonderen elektrischen 
Anlagen errichtet, fuer die Massenvernichtune von Menschen, Unter dem Vorwand, 
Jass die Leute zum Bade gefuehrt wurden, hat man sie vollkommen ausgozoren, 
und sie dann in das Haus getrieben, wo sie dann auf b.sondere Weise elektrisier 
wurden, und so starben sie, 

Gewoehnlich sin? die deutschen Konzentrationslaper in zwei Gruppen einge» 
teilt worden, die gewoehnlichen Konzentrationslager und die Vernichtuneslager. 
Es scheint mir, dass diese Zweiteilu z ungerecht ist, denn die gewoehnlichen 
Lager haben genau so zur Ausrottung ər Massen gefuehrt, Ich ueberspringe die 
naechsten Seiten und zitiere Seite 260, und was ich soeben gesagt habe, 
beziehe ich mich auf den Beric} ' ausserordentlichen Staatskommission, be- 

Stadt Lwow, 

259 im Dokumentenbuch finden 5, Paragraph 
l.Kolonne des Textes. Zu gleicher Zeit bitte ich die Herren Richter ihre Auf-. 
nerksamkeit, auf Seite 6 des Bilder-Albums des LwoweLagers zu lenken, wo sich 


das Tal des Todes befindet, 
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mit Blut der »nschen getraenkt, 1 1/2 п tief, und cuf 
der nacchsten Soito sicht m . ntum der getoeteten Menschen. Diese 
“ufnchnen wurden von medizinischen Û ‚hverstaendigen gemacht, ungefachr 2 
-onate nach den | .assenexckuticn. Aus lem Bericht der ausserordentlichen Staats 
polizci ueber das Lager von Lwow, isi orsichtlich, dass in den Lager dos For- 
nal als gewochnliahes Lager bezeichnet wurde, nach dor medizinischen „ussaße 


des Sachverstaendigen mehr als 200 000 Sar Vjcteungchoerige gotootct wurden, 


Ich zitiere den letzten ibs2tz, Seite 260: 
3 


Ruccksicht auf die allgemeine Vornich! ung und dic ucber 2 Qua- 


verstreute icohe, glaubt dio ncdi:inischc Komission, 


009 Sowict-5ucrger in YanovsitieLager gctoctet wurden,! 


Tcil meines ?srichtes Cus, welcher sich auf das Kone 
bezicht, Er wurde s .on schr gut von dei britischen anklage- 

vertreter, Sir David liomwrell-F, yfe, b ;prochen 1 h glaube nicht, dass cs not 
wendig ist, irgendwelche woitcre à. chrungen doruebcr zu machen, Ich b itte 
um Erlaubnis, dic “ufnerksenkeit de S serichtcs, cuf cine ganz besondere Type 


as die doutse. 21 Faschisten erst |: letzten Stadium de 


Ariogos ins Leben gerufen habon, Ice: 


Die Lager von ajdanek und Zuschwitz haben nur zur Vernichtung derjo- 
cfuchrt, dio dorthin geraten sind, Diosc zwei Lager waren nicht cine 


Bedrohung fuor dicjenizen, dic jensci der \isonde dos Lagers изгоп» 
S o ә © 


dic Deutschen bereits Niodc orlagon 
erlitten hatten, bogannen dic Faschisten cinc ncuartigo Vernichtung dor friöd- 
lichen Bovoelkerung durchzufuchron. So wurdo in Byclo-Russland cin fodeslager 
errichtot, nicht nur zur *octung dor Honschon, dio sich im Lager bc fanden, son- 
dern un ansteckonde Krankheiten, zur 'ornichtung der Noten Arnee und dor Zim 
vilwevoclkerung zu vorbrciton. Es ит. п keine Krenatorien und Gaskamsnern in dio 


son Lagorn, aber sie imosson &crocl. iweise ucber dio Grausamkeit in den Logorn 


wissen, dio die Faschiston durchfuehrsen, un :ionsehon zu vernichten, 


Ich unterbreitenden Gericht JSSR Exhibit Nr, ц, Das ist cin Bericht 


650 
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it, 


sscrordentlichen Staatskomission, zur Fos tstcllung und Untersuchung dor 
Schandtaten der faschistischen deute chen 2indringlingo, ucber dic Braordung 
von *onschon durch dic Verbreitung von ansteckenden Krankho citen, wic Typhus. 
'cwoiso sind vorher noch nicht vorgelcgt worden und ich erlaubc ir, 
“uszucge aus diesem Bericht zu verlesen. Ich worde die Zitate nicht 


zu viel Zeit in Anspruch achnen will. Ich fonge mit 


Dokumentenbuches an, lctztor beta, 2. Paragraph 


iaorz Lë haben vorrucckendc Trupponvorbaondo der 


araco, iu Gobict der kleincn Stadt Ozaricki in dor Pale 

Jeissrussischen Sowjo:.cpublik droi Konzentration islagor am vorder 
Rondo dor deutschen Vert -gungslinio entdeckt; in diesen Lagern bor 
anden sich 33 000 Kinde толеп und alte пасппор," 


Ich untcrbrocho 


Q ^ H H 
“tachclcraht umzocunten freien Grund, dic 
infuchrten, warcn miniort, K 


Sinerlei Gobacude standen auf 


ht einmal Huetten," 


Gorichbcs, dass os in Monat Haerz 
wer und im n 


n Russland schr kalt war, 


auf der 1 


1 Erde liogon. Vicle hatten dio 


ss 
higkeit vorlorcon, sich zu bewegon, und lagen bewusstlos 


п Gefangenen verb ten, Feuer 


machen, oder Gostuepp zu 


zulegen, Dic 


aston Versuch 


"41s dic Deutschen dic ZKor-entraticnslager vor dor Vertoidigungslinic 
errichten, wechlten sie vor allem cinen I latz, den sie kaum hoffon 
konnven zu haltcn, Dann konzentrierten sio grosso lassen von Russen 


in dioson Lagern, in die sic hauptsacchlich Kinder, kranke Frauen шк 


ve ..acnner steckten, Zum Schluss brachten sic in diese I ager, in 





19 Hie ena) A 
denen volikonnen erschoepftc und kranke “enschen ohne jede Hygiene 
lebten, Tausende von Typhüskranken, dio cisens zu dics 
‚Iyphuskranken, dio eigens zu diesan Zucck von versehicdenen, zur Zeit 
esotzten Gegenden der weissrussischen Republik hingebracht waren; 


Unter denen, die aus den Lagern bcfroiton, woren 15 960 Kinder unter 


Jchron, 13 072 kranke Frauen, ц 1:8 alte 1: 


чот ачФ ч» C ASA 
laccansucn ocitcn aus 


nur cinen absatz, dor davon spricht, wic in dieson Lag.rn dic Ungzlucc' 


O 


lichen aus allen T.ilon tusslands, r dieses Lager getrieben wurden. 


GA 


8, die aus den Lagor befreit worden wa › sagt vor der 


Kormission aus 


"Gogond abend am 12, 94h wurde c Einwohner von Zhlobin 
&ezwungon, innerhalb von 30 idnuton uns л der Zhlobin-Juzhnaya 
Behstation zu versammeln, “ort wachlton dic Deutschen dic Jungen 
Leute aus und fuchrten sio vog. Da: Üicbon sie uns in Vichwacens 
und verschlossen dio Tuorcn. “ir wussten nicht, wohin wir cobracht 


aber vir allo hatt:n dic sohliuiston ihnungen, 


sntlang der Rudot 
nds, 
der Hohe Schlam knicticf 
Wir weiter in oin 
auf dem Weg schlugen 


ruockblicboen,.!" 


wor hicr eine Frau mit drei Kindern, Ein Junge ficl, 
dic Deutschen schicssen auf ihn. Dann, als die Mutter und zwei ihrer Kinder 


sich ‚mit Schrecken umdrehen, schiessen digtiorischon Soldaten der Reihe nach 


auf sie. Lio Frau stocsst oinon furch tbaren Schrei aus und dieser Schro 


durch Hark und Bein, 
Das Kind ciner Frau nanens von Gothe n schweren o; nicht 
aushaltcn koonncn und ist goj C io Frau bucckt Sich, un cs aufzuheben, 


1652 





II 


19 Fobe-SF-i, 
Sic will cs mit "orton trocstcn, abcr -uttur und Kind sind nicht nchr auf 
gestandene Sic haben don blauen Himmel nicht och ceschon, Dic Deutschon habe 


beide crschosson, 


ich lasse jetzt die nacchste Seite aus und sche auf die Vorlare 


ciniger Dowoisc dafuer ueber, dass dio Dcutschon absichtlich Leute nit Flock- 


typhus in дісѕсз Lager verschleppt haben, 
tch lese drei ibsactze auf Sci 


Die aus dem Laser befreite Litrachowich, eine Einwohncrin zus don 
à = 3 


Dorf Onovo=.belitza, 


.cn brachtc uns Typhuskranke in das mit einen Stacholdroht ungcbene 


Konzentratiosnslager in Yerfe liikuleGorodok. “in “inwohner der Stadt No ogoro- 
dok, Gavrilchik, о 


"In Laufe п rci Tagen hat man dauernd in das La; 


kranke in «uronobilon gebracht, Das hatte zur Folge, 
ger kı 


wei Sciton des Dokunentes aus und gche 





i 


auf dic Stelle ueber, dic ала vorchrte Goricht auf Scito 


D2okumontonbuch, Absntz 6, zwoitc Kolonne, findct. 


„ыз 


Das Oborkommando dor deutschen Armee hat besonders in dio 


S 
dor vordorston Linie Agenten geschickt, denon sio zur Pflic! 
hat, fucr die Vorbreitung von Epodámion wie Flec! yphus 
dor Bevoclks rung zu sorgen und ebenso nach Mocs 


it such innerhalb dcr Roten Armee. Dazu less ich di 


nos dicsor “zenten, Поз Vorrneters Roostichwich, vor. 


einen лоз пя a n Verbindung mit der Vorl^go 
von Boweismatsrinl zu diosorp Angolescnhait werde ich nur cinigo 


S ist 


^ 


4uszuomro der modizini эп onohvorst^cndigon nnfuohron, 


454 dos Dokumont: iOS, Zzwolto ^olonno, Ө: 


H 
an 


"Dio Doutschen Bohocrdon brachten in dic “onzentritio 
gcsunde und flcokty:;huskranko sowjotbucrgere Zur schnollcren 


gc Al 


Vorbroitung dos Typhus in don Lagern boschlounigton dio Louto 


aie Ucbcrfuchrung von Typhuskrankon von oinom Lagor in dns nndsro, 
In viclon Frollen, wo Typhuskr^nko sich weigcrtcn in cin Lager 

zu gohon, habon dic deutschen Bohocrdon Gownlt onzovan?t. Die 
deutschon Eproborcr pflogton typhuskrinke Pationton nus Krankene 


a H : D 2 3 "D T ^ 
h2ouscrn in dio Lagcr zu bringen und sie unter dic gesunden Louto 


^ 


nstoelung 
nit Mlocktyphus wurde im Zoitroum dor 
dos Macrz durchscfuc 

heasscnanstcclunge dor L^4zor-Insass: 

darucber worden dic Horron Richt 
wird, dass dos Kommando 
nach Ihror Bofroiung in dic 
270 Kinder unter 13 Zoppen, 
Ich ucbersprings Toilo moines 


277 moines Borichtos асъор, wo ich ucbor die ^onzontrationsl-so 
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e 


sprechen 


words. 


schr kurze Ausschnitt: 


7 


аср jugo- 


ci 


‚zung vorlescn; dor sich auf 


Bnniytza 


man 


bezioht. 


Air Блат + 
LIO 1 


doutschon Posnt- 


e dus den Dokumenten 


we 


25 675 Ins 


jedoch hervor, durch dio 


dass 


123011 regzistricrt, 


POR 


QVI 2ءء‎ 


4. 
3^'0Z 


"Der Zeure 


Vorbrcnnung 


Y^ 


Li 


mc 


Toxtos uobore 


vorlegen; os 


Banivtza boi 


In dom 


Bcricht dor 


dor 


bozougto ог vor 


zu dor Zoit, als 


dort 68 000 Leichc CZs 


5 


inis Bab." 


on $us, und zwar 


und 3 


5, 183 


los russ chon 


Ich тоссћіс dom Gericht Bovoismittol USSR-193 


ist oin Luszug cus oinom Poricht ucber ала 


Bolerad . 
wischen Rea 


sicrung wird 
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hingewioson, dass in dom Lazarott oin Vorn nichtungsliger crrichtot 
wurde, wo man dic toten und storbondon Louto hincinbrachto. In 
dicsem Logcr sind Tnusende von Vcrhung gsorten nufgcfundon worden. 
E wurden zum Boispicl 87 Lcichon gefunden, Unter dcr Nummor 
wurden 122 Leichen, untsr der Nummer 240 12 Loichon in 
Hospital oingoliofort, 
gubo, dass cs keinos weitcren Kommentars zur Bozciche 
simes bod^rf, das den Lagern horrschtc, bosondors 
nsbodingungon in don Lagern botrifft, dio in dem 
zcitwoilig von den Deutschen bosotzton Sowjot-Gobict crrichtct 
waron, 
Ich lege einen kurzen Auszug ^us dom 
dentlichen Stnntskommission vor, 


don litmuischen SSR bozict 


igom Ausmass nicht nur die oortlicho Povoclkcrung, sondern 
Einwohner von Arnoos, Smolensk, Witcbs! id ^ndcron 
gctoctote Durch ала 
Nachmittag vorgefuchrt werdon 
200 000 Monscher 


25 spring 


Stadt haben schwors gosundhoi chacdliche Zustnonde 


Einrichtungen 


nommen und dio Mnssonvsmich 
freien 
Mensehe 
Ich lassc 
ticro Soito 
Familion аср Mitglieder dor Roten Armoc in den Geb: 
lit^uischon SSR ganz besondore Konzohtrationslnzer eingerichtet 


wurden, wobei diospezuczlich folzondor Defchl nusgogeben wurde; 





Ich beginne mit dem 


"Auf fehl 
d^ss dio Ins 
verbracht voi 


sowjot 


Ich moochto 
zung in 


>, 
208a 


ton Morde w 


VORSITZENDER: Sic 


Ant 


schor habon Schw 


ез чм ARN en Lea г aen CH 
Zu eprochen? 


NA 
Text: Cs П 


~ 


Sturmbannf 

orn vorgan 
liordos 

wjotbucrgor 

andc 


und re 


der Deutse 


d A 
Ciscses 


Kiew hinwoiso Dio on dortigen 


orden heute 


wurden 


iN 


unssbchosrden wird bofohlon 


gers nach Deutschland zur rboit 


OF we v^ en 
WT LUES, 


Verletzung der Vorschrifton sollen 


TR, АР ai 20 Ж = 
SPNOST crscnossan 


Pbrcchon dor Deutscho 


Lagern voruebe 


worden. 


SU 


schnell. Dio Dolmot- 


~ 


Kocnnen Sio nicht versuchen, lang 


mgsım sprechon, nbcr ich sproche 


noch vicl vorzutragen habe und 


qe Sen م‎ 
nrun 


Vernichtung von 


Beispicl folgendes 


zwanger Ginen Baum u steigen 


"bsnogone Baum ume 


l & otootet e 


ordentlich 


nischon SSR vore 
cin hocchst grausam 
m 


Lacglicn wardon 


SOn Vors 


Se 
1 Yorzohon tar 


in kurzes 


Auch 


cnommene 


Änne 


Dericht den 


Verbrochen in don 


in don ontrationslagern horrsel 


Regime. 


lom Lager ooffontlichc shandlungen von 


wurde 


^ ^ =, 
ussordon 


ohne 
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oh nicht nur auf dic Burger 


Leute, sondern auch dic 


sind daran s 


14 


ermordet. Ein 


Axt EO ROD 


4944 wurden im Lager Xlogs ze 


lebend in den 


Ich untorb»oito 


Ta 


chuld. E 
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- 
7 


5 Stunden. Die Misshnndlungen 


dsr SSR. Nicht nur SS- 


Vorw^ltung des L^gcrs und manche Acrzte 


in Deutscher Arzt hat persocnlich zwei Russen 


9t, indem cr den 
e Der Untcrscharfuchrer Cent 
т I 
ore Gefanzeno e hinse} Im Februnr 


be ide 


: 57 
wuraon 


Verbrennungsofen geworfon und verbrannt. 


hicr moin Zitat und gleubo, dass damit dic 


in dicsom SAonzentrationsiacer zgicmlich klar vernnschnu icht 


vorliegen und ich 
Bowoisc 
dem С 


: 
св ist 


tic 


na en rrr YA) 
nslascern 


aus den 


vorzubrinscen 


Vornichtungslagcrn 
S cine 


0 nur solchc 


boschraonkon, 


Xino-Dokumcnto bozichoum 


werden sollen. Ich glaut 


cond Klar. dass in don ^onzontra- 


пасу Europas vernichtct wurdon, 


sowohl 
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Dokumentcnbuccheorn und daraus 


ET? 


Gescncen, 


14 ary 
10507 


тг? mapi C r lan m 3 pa ^ ^ 
cviclo Spozialfirnon 


"ar UMS POL ЫА 
iscnon Jeutschlan 
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пој пог 


usohwitz 
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it 
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iir DOS 


on Aufzu 


19921171 отбил 


15:20 ; d "e Yon iino wollsta 
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"Ihren weiteren Nachrichten 


' 


Auf Ciese Weise koennon vir 


gern 


die Plaene und 


ЇЇ 


-0034 


‚eweertiz, empfehlen wir uns Ihnen 


Ц 


Heil Hitler 


H He K or 1 Geme Del. 


Ш 


den Bau Cer Verbronnun;;s- 


өп Konzentratioausl- ern feststellen, 


VORSITZENDER: Dos Gericht moech 


nicit vorlieren sie 


NL О] IL, (NOW: I 


cerlcntet, 4116 lies: 


iorun:z besenls 


36 
ALEG 


nichtun 


u 
VL, 


Gericht vorgetra en hi 


diesem Zweck 


SEL 


EOLSet 


~ DI эл a 
en Ili ici, 


cutschen 


VORSITZENDER 
et с LM ya |5 + ^ 
Wl oo-ilinhoeiten 


"WT e 


V e 


Sle Y 


Vorsitzen Dor 


d 
— 
ACL e 


erichtet und 


aviar 


( 


nunm 


La aa 
icnr 


n 
Kromet 


rien 


es Seer A т KE 
Jjerolvs Kenntnis шоо 


за 
ااال‎ Ilo 


verorecher cer Ceutschen Р: 


schisten, 


Dem 


"LGL, 


lassenhinrichtun:cn 


Voi rsi tz zona ler, 


Dokumente wurden 


te erne wissen, na 


cerichtet 


waren, 


er Brief wor an SS-Einheiten 


von cer jusoslovische 


ansicht, 


с” Л 
pt 


"nnen 


1 


unc. con 


orichtot 


orvorwoltun 


200nno, 


bscche vor, 


torien 


min SS= 


q.s куры DART Se d к 
мт bestene) Le BE caliner 


Cio 840 000 russische Krio 


oricht licct bercits Dokument 


chwitz bezieht, vor. Ich zitiere 


SS-Mann "Län, rin er 
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cuf diese Weise getoeteten Krio; suefangenen wurden in vier 


Pa TI. en aen zs ў "emm ede م‎ 4 4 Р A msa "ect en ZE RS "Wey Nancy + ^y Р 
Lahrbare Krom^torien, Gio cuf einem Lastkraftvarcen:nh ‚enger itronspor- 


tiert wurden, verbrannt," 
Ich ueberspringe cio nrechst.n zwei 
sich mit Gaskammern unc Krem-torien bef 
richt bereit o erhalten hat, doch 
Gericht seine besondere Aufmorksorkeit auf dic scheusslichen 


sevhocen zu lenken, die von den deutschen Faschisten ein; efuelrt vuri 


X 
und zwar mit Bezu auf Cie in usbrielle Verssertun: von Leichne: en er- 
morceter lienschen, Ich werde weiterhin dem Gericht Dee? 

Joen, das sogar noch eine 2\scheulichere Terwortun:; cer Leichnamen dei 
Opfer zeigt. Ich will nunmehr cuf den Bericht ucber 0.5 Lager Auschwitz 


ueber;;chen, welchen das Gericht auf Seite 333, Rucckseite dos Dokumentcn- 


buches findet, 





Ich moechte das Gericht auf das Album ueber 


Auschwitz himre 


ЇЇ 
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2isen, wo es auf Seiten 


3h, 35 und 36 die Bildor von 7 Tonnen Haar findet, das Hen toten Frauen weg zenommer 


wurde, е mit dem Zitat: 


"Von 1913 ab 


industriellen Zwecken zu verwerten, die 


с 


э der Herstellung von Sch»; 


m 


e FirmoTopf ge 
Knochenmehl von menschlichen Leichnamen bela 
fuer industrielle Zwecke, das 


Ich lasse die naechste Seite meine 


Aufmerksamkeit auf cen Befund der a: ortzlic! 


den, den das Gericht 


"E 
imen vc 


Besondere Ex 


chemischer Unto: 


"Technische und m 


lagern von Maidanek" — dies fin et sich сї 


und 1 


dazu bes mt und benuetzt wurde 


und zvar durch Ve 


in den Lagern Auschw 
ine klare Vorstellung 


m 


teil der Menschen direkt in 


Diejenigon, die erscho epft waren, 
Dokumente, doch will ich Sie, um Zeit 
noochte dios don 


32) ueber und 


-ere mehrere. Ausz uog 


16 


anzahl von Kofforn 


begannen die Deutschen die ^nochen, 


selben zu zermohlon 


n nach 


wurde 


Zu sparen, 


an 
„с. 


S Auschwitzor-ilbum ve] 


geschen worden koonnen dio In 
2 A 


1. 


de nicht verbrannt wurden, 
und an die Firma 


› zu verkaufen, Im Lager wur- 


funden, dio sich auf 112 Tonnen und боо Kilo 


Deitschen benuetzten auch, 


Haar von Frauen, die zur Vernichtung bestimmt war en, 


aus, und bitti 


Auf Grunc 4 genauer 


'ska 


rgiftung in den б: un“ 


und Exhausts enthiclt, 


ommiss: ione. 


јол Konzentrations- 


Seite 315, 3, Abschnitt - "bestactigt 


dritte und vierte 


de 4-444^ ود‎ EN 
Ltungen vorzunehmen 


l'erwoltung 
Gericht bereits 


Tatsaechlich wurde ein 


bis 1/6 im Lager belas- 


sandt und 1/5 


her geot Ich besitzo 


ssen. Ich 


zen, um ihre Arbeit zu 


iischon und feigon Fleunderung 


chwitz zu sterben. Zu 


Meidanck und ius 


auf 


weisen, wo 


Sasson 


£choorton, und 


nn 
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Koffer mit Etiketten von vorschicdonen Laondorn, und auf Soito 39 


Warenhaus mit Kinderkleidern und auf Seite 33 das gleiche, 


Dokument, das zu Zoit, als die Korrespondenz der Firma Topf vorgoleg 


wurde, nicht eingereicht worden war, wird nunmchr eingereicht. Ich bitte das Ge- 


richt dio Tatsache, dass os nicht rechtzeitig vorgelegt wurde, zu entschuldigen, 


Ich zitiord nur den besonderen Tail des Bericht: Auschwitz auf Seite 355, 


Ruocksoito, worin enthalten ist, was von der Kommiss: in dem Warenhaus dieses 


Lagers gefunden wurde. Ich zitiere einen Abschnitt von Seite 325, den 2, Absatz: 


"Auf dem Gelaonde in der Nache dos Lagers Auschwitz befanden sich 35 besondere 


È Gde CALL 2 


Waronhaousor zur Sortierung und Verpackung der Habe und Kleider. 29 Warenhacuser 


> woe 


wurden mit ihrem Inhalt nach dem Angriff, jedoch vor dem Rueckzug, niedergebrennt, 


ә“ 


‘In den verbleibenden 6 Yerenhaevsern wurden entdeckt’ 
Маоппог1 о U nesch 8.830 Garnituren 
Frauenkleider und Unterwnesche у: 55 Garnituren 

Frouenschuhe Paare 


Maennerschuhe 


vi Du 
+ nha 
Lene 
: 


folgenden 


De xut m 
4S 157 nunmehr 


fhin sich das Gericht bis auf lheocoUhr dos gleichen Tages vertagt,) 
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Internationaler iälitnergerichtshof 5 
Nuornbc rg, Deutschland, 19, Februar 1916, — 
Sitzung ll.oo bis 17.00 Uhr 


\-GF-1 


L.N, SYIRNOV: Meine Herren Richter, dassolbe Bild des organisierten Raubens, der 
getocteten Leute, wurde auch von der Kommission bei der Nachforschung in Maidanek 
festgestellt, Ich werde nicht in Gaenzo diesen Teil dos Communiquos der polnisch- 
sowjetischen ousscrordentjichen Kommission zitioron und werde nur cincn Auszug 
dos Hauptwirtschaftsamtes dor SS vorlosen, das in dem Communique der polnisch- 
sowjetischen nusserordentlichen Kommission chthalten ist, das dic Herren Richter 
euf Scito 66 Ihres Dokumentenbuches, 1, Spalte, 3. Absatz, finden werden, Ich 
beginne mein Zitat: 

"ille Femnondonton der Konzentrationslager == ich bin auf Scito 327 dos rus. 
sischon €oxtes == "imEinvornchmen mit dom Boricht des Sichorhoitsh^uptemtos wer- 
den von Воп *onzontrotions lagern Klcidungspakete wogsoschickt und zwar hauptsaech 
lich nach dor Gestapostelle der Stadt Bruenn, wobei man feststellte, dass in eini 

Facllen diose Kleidungsstuecke durchschossen und mit Plut bedeekt waren. Ein 
Teil dieser Pakete war bescha edigt und so haben dio aussenstchonden Leute die 
Hooglichkoit gehabt festzustellen, was diese Pakotc onthiolton,. Weil das Hauptamt 
des Sicherheitsdienstes in Kuerze ein Statut herausgoben wird, das dios 
guliercn wird und zwar die Frage wegen dor Kloidungsstuecko der gotoototon Hacfte 
linge, ist bis däin der Vorsond dieser Sachen ab sofort zu unterbleiben bis zur 


vollstacndigen Xloorunz der Frage, was mit diesen Sachen, dio von den *oten uobri 


Waffen-SS." 
gche zum Beweis ueber, der das “usmass von den Grouoltaten zoigt. 


in 2 Todeslagern wurden von den Vorbrochorn 5,5 Millionen Menschen umzo- 


bracht, Als Bowolsbostaetigung bringe ich Ihnen dio 4uszuoge der ausserordentlich 


Stantskomnission veber Auschwitz, Ich beschracnke mich auf oin kurzes Zitat, бо- 
naue Ziffern sind vorhorgegengen, Diese Stolle finden dio Horren Richter auf Scit 
356 dos Yokumontenbuches, 2. Komollo, le Absatz, Ich bocinno das Mitat: 

"Dio nicht ausreichende Vorladung fuor dio lrometorion-Ocfon in Betracht 2іс- 
hond, hat dio tochnischo Snchverstacndigenkomnission festgestellt, das wachrend 


der Drucr des Bostehens dcs Auschwitzor Lag.rs die deutschen Hanker nicht weniger 


| Millionen Buerger der UdSSR, von Polen, Frankreich, Jugoslevien, Tschechoslovak 


IDN 


EI 
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Rumacnicn, Ungarn, Bulgarien, Holland, Bolgion und anderen Laondern vernichtot 
haben," 

Ich ziticre don entsprechenden Teil dos Communiquos der polnisch-sowjctischen 
ausscrordentlichen Kommission uobor Moidanck, Dio Herren Richter finden dicses 
Zitat auf Seite 66 des Dokumontonbuchos, 2, Kolonne, 6, ibschnitt, Ich beginne 
das Zitat: 

"Die polnisch- sowjetische ausserordentliche Kommission hat auf Grund des 
dokumentarischen Materials fostgostollt, dass in dem Konzcntrotionslagor liaidenck 
die Hitler-Honkor auf Befchl ihrer vorbrochorischon Regierung mit NMassonerschics- 
sungen und Massenerstickungen in Gaskommern, 1,5 Millionen Ecnschon: Sowjctkriogs- 
gefongene und Kriegsgefangene dor fruchoren polnischen armee, Buorgor verschiedene 
Nationalitaoton, Polen, Franzosen, Italiener, Belgier, Hollacnder, Tschechen, Sor- 
ben, Griechen, Kroaten und eine Anzahl von Judon beseitigt haben." 

Ich beschliesse mit diesem Dokument don Teil "Konzentratiomslager" und gehe 
zum letzten Toil meines Vortrages "Verschbicrung der Spuren der Verbrechen", 

"Wachrend dor zoitwciligon Kriogsfolge der Deutschen haben dio doutsch-faschi- 
stischon Vorbróchor sich wonig um dio Verschleierung der Spuren ihrer Verbrechen 
gekuemmert. Schr oft haben sio es nicht fuer noetig gehalten, sogar die Drachen 
der ermordeten Leute zu tarnen, die sic nach der Erschiessung aufgeschaufclt haben 
Doch nach dem Zertruemmern der Hitlor-Kriogsmeschino vor Stalingrad hat dic Lage 
Sich geacndert, Von Schracken getrieben, haben dio Verbrecher angcfangen schr 
dringende liassnchmen anzwrenden, dio Verbrechen zu verschleiorn. Ucbcrall, wo os 
moeglich war, verbrannten sic dio Leichen. Dort, wo es nicht moeglich war, wurden 
dic Gracber schr oingchond getarnt odor bopflanzt, odor dio Erde, die dio Gracber 
dor Erschossenen bedeckte, wurde mit bosondoron Maschinen und Traktoren gecbnet, 
Jodoch dic Heuptnothode, «n dic sich dann dio faschistischon Vorbrochor hiolton, 
um ihre Vergehen zu maskioren, ist doch das Verbrennen dor Leichen, Dio Asche dor 
vorbrannton Loichen wurde suf den Feldern vorstrout, dic nicht vorbronnton Knocher, 
wurden durch besondere Maschinen gemahlen und mit Dung vermischt, zur Horstollung 
von Duongermittoln, In grossen Lagern wurden dic gcmahlenen Knochen an deutsche 
Fabriken verkauft, um Phosphate herzustollon.' 


Ich loge dem Gericht als Bcwoisstuocko fuor dio ungchouerlichen Verbrechen der 
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Hitler-Verbrocher, dic sio zu ternen versuchten, cine Reihe von Yokumenten vor, Er 
Song das Communique der polnisch-sowjetischen Kommission ucber Мої долок, Dieses 
wurde schon dom Goricht vorgologt unter USSR Nr. 29. Don Toil, auf don ich mich 
Jetzt bezi che, finden dic Horren Richter auf Seite 65, letzter abschnitt, 2. Spel- 
to, Um Zeit zu sparen, will ich nur in Kuorze zusammenfassen. 

fang 1942 wurden 2 Ocfen zur Vorbrennung von Loichon horgostollt. 

Ich beginne jetzt das Zitat; ich bin jetzt auf Scito 33, 2. übsatz, Ich beginn 

Zitat: 

"Da es sohr violo Leichen gab, haben dio Deutschen im Jahre 1912 angefangen 
und 1913 bocndet, grosso Kromatorion zu bauon und zwar mit 5 Verbrennungsocfen, 
Diese Oofen brannton chno Untorlass. Dio T mporatur in dioscn Osfen коппо bis 
zu 1500 Grad gesteigert werden. Un soviol wie moeglich Loichen in diese Oofon hin- 
einzuzwacngon, wurden die Loichen zerschnitten, Oft wurden dio Extremitacten dor 
Leichen abgshackt," 

Ich lasse dic nacchsten 2 ibsaetze aus und bitte das Goricht, dic «ufmorksan 
keit auf dic Stelle zu richten, dio nach 3 bsactzen folgt, 

gab nicht genug Oefen im Krematorium und die Deutschen mussten, um die 
Leichen zu vernichten, boson с primitivo Ocfen aufbauen, die folgendermassen ge- 
baut wurden. 

Ich boginno jetzt das Zitat, 

"Auf des Gostoll oder Rahmen dor Wegen wurden Bretter gologt, darauf Loichon, 
darauf wieder Brottor und dann wieder Loichen. So wurden auf dom Scheitcrhaufen 
боо bis 1.000 Leichen gelegt. All das wurde mit Bronnmaterial ucborgosson und 
angesteckt," 

Noch ei оз Zitat auf Soito 336, das dio Groesse der Vorbrochon zeigt. 

"Dio Kommission hat festgestellt, d»ss nur in den Oefen dor Krematorion mohr 
als боо.ооо Leichen verbrannt wurden. Auf den | sigentischen Schoitorh^ufon dos 
Krimpetz-/^ldos wurden mehr als 300.000 Loichen verbrannt. In 2 alten Oofon wurden 
mehr als 80.000 Leichen verbrannt, Auf dom Schoitorheufon dos Legors solbst, noben 
dem Kromatorium wurden nicht wonigcr als hoo.ooo Leichen verbrannt. Um zu bowci- 
sen, in welchen Mass und Umfang diese Vcrbrochon getarnt wurden, bozioho ich mich 
auf den Boricht dor aussorordontlichon Kommission ueber dio Stadt Minsk. Dic 


tierte Stolle finden dio Horren Richter cuf Scite 215, 2, Spalte, lj, Absatz, 
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zitiore nur kurz: 

"Nicht weit von Glarovtchina wurden 3l, Gracbor gefunden, die mit Zwoigon E Ge 
tarnt waren, Einigo Grasber sind ungofachr 5o m lang. Boi toilwoisor „ushebung 
von 5 Gra bern fand man in 3 m Tiefe vorbrannto Leichen und cine Schicht von Ascha 


von 1/2 bis 1 m Tiefe. Ich dor Nacho dor Graeber fand die Kommission violo kloino 


Toile von iionschenknochen, Haare, Zachne, kuenstliche Gobisso und viele andere 


kleine persoenliche Sachen. Badurch ist os festgestellt, dass hier dic Faschisten 

unscfachr 150,000 Мопзсһеп ausgerottet haben. In cip- + Distanz von unsofachr 150 r 
vom frucheron Dorf Potrashkovichi wurden 8 Gracber gcáundcn, die 21 m lang waron, 

l m breit und 5 m tiof, Vor јодот Grab findet man grosse Haufen von ‚sche, dio von 
dor Vorbronnun:; von Leichen noch herruchren," 

Jotzt wende ich mich dom Bericht von dor ausscrordentlichen Kommission ueber 
dic Verbr:chen der deutschen Faschisten in Lvov-G bict zu. Dioscs Dokument ist 
bereits unter USSR Nr, 6 vorgclegt worden, Ich zitiere nur cinen sehr kurzen dus- 
zug von diesem Dokument, Dio Stelle, dio ich zitioro, worden dic Herron Richter au 


Seite 60, 2. Spalte, Ц. Absatz , finden, 


g des Reichsministers von Deutschland, Himmler, und des General- 


majors dor SS-Polizoi, Katzmann warden im Juni 1913 
d A 3 
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besondere “2ssnahmen durchgsfi hrt, dis “sichen auszugraben und 
zu verbrennan, die Leichen e sequaslten und erschossenen fridd te 
f3rtigen Busrger der Sow jet-B voslkerung und anderer Angehosriger, 
#S wurde von den Deutschen si: Sondsrkommando Nr. 1005 Segruendet, 
aus 126 “suten bestand. Der.Chaf dieses Sonderkoanendos war 
“auptsturmfushrer Scherlack uni sein Stellvertretar Hzuptsturm- 
bannfuehrer Rauch, Die Auf>aba dieses Sonderkommandos war, die 
“sichsn dar von den. Deutschan 2rschoss3nen friedlichen Buerger 
Zug&r.ibsn und zu verbrennen," 
Ich unterbrschs = dieser Stslls, wail ich 
Richter bitten позе лз, sich diasa Nummsr "1005" zu mərkə 
Kommando war typisch fuer disse Art Sonderkonmandos, dia von den 
Deutschen geschıffan ‘urdene Dis folzon?»n Sonderkommandos, die 
zum selben Zweck goschaffsn wurdsn, arhieltsn die Nr, 1005а, 
10051 usw, 
Ich beende diasas Zitat mit p Schlussfoles uns dar medizinische 
Sachverstasndigsn. Ich zitier; 1 32it» 340, letzter Abs bz: 
"Dis Hitler-Mosrder in der Gegind von Lvov benutzten dieselben 
Massnshmsn, um ihre Verbrechsa zu ve 
her benutzt hatten nach dem Mord der Polizeioffizisre im Walde vo: 
Katyn. Dia Saehverstaendigon-&ommission hat festgestellt, dass di 


Tarnung identisch wir mit der Tarnung der Graeber in Lissnitzki- 


€ 
Wald und der Graaber der polnischen Offizisre, die von den Deut- 


Schon іп Katvn getoetet wurden. Um diese Massnahren fuer die Ver- 
brennunz von Leichean zu beschlzunigen, habən dis Deutschen in Lyo- 
im Yanov&agsr, sin» besondare Schule fusr diese Verbrennungstech 
Schuls wards von dar 28erkommandanten aus 
Krakau und »nderen Stasdten besucht. Der Leite 
des Sonderkommandos 1095, Sch rlack, bildste die Kommandanten au 
wie man dis »userabune von L hen handh:bar soll, wie man si» 
Scheiterh.ufen s512.:^ ac + „rbrannsn sc!l, wie men die Agen: 


verstreauan -^, 42: Feocnen wahlen und vie man durch АЙТУ? oan e 
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Von Basumen Graeber tarnsn soll. J2tzt beziehe ich mich noch auf 
sin Dokum»nt, dis unter USSR - 61 schon vorgelegt ist. Zs 155 der 
Bericht dar Untersuchung dar gemihlanan Knochen in dar Stadt Lvovs 
Da ich sehr wenig Z>it habs, warde ich mich nur auf ein sehr kurze: 
Zitat beschrusnksn. Ich zitiors Seite 473 das Dokumentenbuchess 
"Dis Maschine, dis dis verbrannten Knochen mahlte, wurde зи? beson- 
dere Anwsisung hin montiert. різ Maschine ist leicht zu transpor- 
tisren, ohne dass sis aussinandsrgenommen werden muss, und zwar 
durch sin Auto oder irgend sin anderes Tr-nsportuitusl." 
Den naschsten Absatz lasse ich aus und zitiere noch з1п kurzes Zi- 
bab; | 
"Die Maschine kann usberall arbciten, und sio braucht keinen beson» 
deren Vorbersitungspl:tz. эг Transport dieser Maschine kann durch 
Auto oder andare Mittel besorgt wardan. Die Maschine kann 3 Kubik- 
mstor Anochenmsehl in ziner 3 
1їзпбэ56 aus und l2ge dem 
sisstusck зіп Uriginal-*rotokoll des Узгһоегев von 
von sinəm L=zutnanb dsr 
ist. Dieses Protokoll ist 
Stellt durch unssre comsrik-ni in i di» susfuehrungsn 
von Gerhard Adımtz besonda orhablie ind und b mcders unsere 
Bewsiss bekrasftica: 
ich mich nur auf kurze Ausz 2; Acamtz.wer im Sonde 
do 1005 Ich moechte da Зара ufazerksua machen, 
das эг5&з Sonderkommnndo nur 1005 war und dies barsits 1005a. Was 
ich jetzt zitisren ii2chLe, we. oan dis Harran Richter suf Seite 48l 
das Dokumsntanbuches im 2. Absntz findene 
"Gerhard Adamitz sagte, dass ar mib 4 anderson Mitgliedern der Schu! 


polizeilsut> Petrovsk verlass>n hatte und nach Kiew 8gsschickb wure 


da," 


Ich = гіппэгз das G2richt <n dan Naman Baschror, dns Gsricht het ihr 
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Schon gshoert. Ich beginne je, EL mit dem Zitat, Seite 347 , 
russischsn Textes: 

"Unser L>utn int Vinitzi hat den Vberlzutnant Hanisch u2ber unsere 
Kclonns berichtst und zwar dam Zugfushrer der Sichorhsitspolizsi 
des Kommandos 1005a. Diese Stelle stank nach Leich3sn und wir ruem: 
tən die Nasen und hislten den Atom en. Der Oberlsutnant Hanisch 
hat uns mit folr-nd=er Reda 

Ich less Auszusze ^us der 

"Sie sind jetzt hiarher gə [13 Siz eins Pflicht erfuellen 
und Ihren aumsraden helfen muess ‘n. Sis Spueren bsr-its dan Geruct 


aer ^us der Kuschs hinter uns »ntstro:pt. Wir muessen uns alle 
darin gewo2hnen und Sis muess a3 Ihrer Pflicht nachkomm3n. Za mues: 
san Hasftlings bewacht werden, und sie muessen sehr sorgfaocltig 
bswacht warden. Alles, wash ~ geschieht, ist geheius Reichssach 
Jeder von.duch haftet mit səlam Kopf dafuer, wenn ihm soin Haeft. 
ling entflisht, und ausserdem wird dar Bstreffende noch vorhar sc 
d:rbshond3lt. Gensu dasselbe nit der zu srwsrben, der irgend 
-uspl.udsrt oder im Postverksar nicht vorsichtig genug ist," 

Ich lasse den naechsten Satz sus und fahra fort: 

"Als disse ansprachs des Ob2rleutnants Hanisch besndst war, wurde 
wir hinaus gsfushrt, um dan Ort ; an dam wir disnen mussten, gena 
kənnən zu lernen. Wir wurden aus dam Frisdhof auf aes anschliesse 
de Fsld hinausgefushrt. Der Weg, der Qi ss Feld hindurch 
fu:hrts, war auf b-iden Seitan :bgssperrt durch Schutzpolizistan. 
di» alle біз nahsndan Psrsonsn zurusckwies2n, Wir sahen uf dem 
Fold unz:fachr 100 Hasftlinzs, welche von ihrsr Arbeit 2usruhten 
Jeder der Hicftlines war an b:id>n Bains 32fesselt mit einer 5/4 
lang:n Ketta3a. Lis Hasftlinge varen gs зіаэб in Givilkl2idung." 
Ich lasse den naschst»n Tail 'S ADs2tz3s aus und fahre fort: 


etr 


"Die Arbait der паз] beotand, wis wir spaeter 


т. 


haben, darin, еіс" "alch> an diəsəm Ort, in zwei 


graeba эдга о warr, аце? graben, Zu \.vcnsportisren 
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zu legen und zu vorbrennsn. йв war schwer festzustellen, en ich 

glaube, diss AO 000 bis 45 000 Leichen hier an dieser Stelle bee 

erdigt wirene Zin Massengr2b von einem Panzergraban war teilweise 

mit “sichen ufgsfusl1lb. Der Graben war ungefaehr 100 m lang, 10 n 

breit und 4 bis 5 m tior.” 

Ich unterbrsche das Zitat und lesa den letzten Absatz: 

"Als wir am 10. September 1943 ankamo » sahen wir 5 bis 4 kleine 

Haufen von -»icnen auf 6iesam Feld." 

ES ist intersssant, zu sehen, wes diz Faschisten unter "kleinen 

Haufen" varstshen, 

"Joder disser Haufen bestand aus ungsfashr 700 bsichsn, Er wer un- 

g:faehr 7m lanz, 4m breit unà 2m hoch." 

Ich unt3rbreche һ1эг dis Zitat und sstze 2 r naechsten Seite 

fort: 

"Wie hier, so habs ich such an anderen Plästzen lgsnde methoden 

der Arbeit festgestsllt von der Varbr:nnung von Laichen. 

Mit Hilfs von “is2nhoken wurden а ^53ichon weggeschlappt und auf 

Holzsohsite gelegt. Dann wurde а: ganze Haufen mit Holz ungeben, 

mit Petroleum begossen und ng? 

Dis Polizist2n aus dem Komuináo 1005b fuchrten uns wisder auf den 

Kuschsnhof, doch ksiner von uns konnte wegen das schrecklichen Gee 
und ws wir geschen hatten, mehr essen." 

Trotzdsm die naechsten Teil» sehr intarsssınt sind, lasse ich sie 

зиз und setze das Zitat suf Seite 351, 2.605562, fort, 


Ich fushre dis an, wail ich an Bsricht dar usserordsenslibhsn 


aussagen der Haeftlings, dis діэзэп Kommandos antfluschtet waren. 

In der Aussa ‘е von Adamitz findan wir vo:llize Bestaetigung dar 

Aussaesn dieser Fluschtling>. gin kurzas Zitat: 

"Аш 29. Oktober 1943, um 4345 Uhr morzns sind 13 Hasftlings waehe 
sinss dichtsn Napsls W3gg2l ufsn. sie zárrissen ihr» Fusskst- 
brachsn cus ihren Barack2n ous und verstreuten sich in ver- 
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schisdene Richtungen, Ungsfaehr 6 wurdan gstostet, die anderen 
konntsn in dsm dichten Nebel sntflishsn," 
Ich unterbreche hier das Zitat und bitte das Gericht, seine Auf- 
merksamksit dırauf zu lenk2n, dass, sobald die Arbeit beendet war, 
Gis Hasftlinge getostst wurden. Als Bestaetigung lese ich von 
Adamitz's Aussage Folgendes aus Ihrem Dokumentenbuch, Seite 552, 
2а Absatz, vor. 
An апдәгэг St2lle, wo ich Wachs geschoben habe, wurden die Haeft- 
linge, nachdem dis Arbeit zu Znde war, getoectet. Nachdsm wurden 
dis Polizisten zurueckgeschickt, um noue Haeftlings herbeizusch4f- 
fen» Diss? wurden dureh die Mitarbeiter des SD gezwungen, sich 
mit dem Gesicht nach unten hinzulegen, und sie wurden sofort in 
den Hinterkopf geschossen. Die H^eftlings haben in den meisten 
#aellen ohne Widerstand Sich dem Befehl gefuegt una legten sien: 
neben ihre bereits erschossenen Kamsraden, 
Ich lenks die Aufmerksamkeit des hohen Gerichts auf weitere Taten 
des Sénderkommandos. Die Bestaetigung finden Sie im selben Berich 
1005b. Dieses Sonderkommando stand in Karoylov, in Nikoliav bei 
Brasnik>nz und in Riga. Das heisst, siz legten einen Wee vom 
Schwarzsn Meer bis zum Baltikum zurusck. Der Weg erstreckt sich 
ungefashr auf 7 000 km. Usbsr2ll usbts das Kommando dieselben Ver. 
brschen aus, Als Bestactigung moechte ich nur einen kurzen Auszug 
von der letzten Bestastigung, von der Arb2it in Riga, vorlesen, 
Seite 557 des Textes, ich beginng das Zitat: 
Wir sus dem Kommando 1005b erhislten den Befshl, uns in neue Ba- 
racksn zu begeben, die ungefashr 250m entfernt von 6 - 7 Massen- 
gracbern sich befanden. +ch zitiere diese Stelle, wail ich den 
Herren Richtern disse im Film zeigen werde, Die letzten befanden 
sich ungsfaehr 400 km von dar Umgebung von Riga entfernt. Im Pro= 
tokoll heisst es im Bikernest-Wald, befanden sich ungefashr 10 
10-22 000 Leichen. gin neues Kommando von 50/60 Haeftlingsn wurde 
dort hinausgefuehrt und Mitte Juni 1944 begann die Arbeit der 
1671 
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Ausgrobung und Verbrennung der Leichen, und zwar auf dieselbe 
“>ise, walche ich vorher beschrieben. Diese Arbsit wurde Ende 
Juli 1944 beendet. Ich glaubs, dass zu dieser 24216 die Front atwa 
300 km von dort entfern ware Diese 10-12 000 Leichen, Maenner, 
Frauen und Kinder aller Altersgruppen - wurden 2 Jahre vorher be- 
тареп» 

Ich erinnere die geehrten Herren Richter daran, dass dieser Berict 
dar ausssrordentlich2n Kommission von mir vorg2legt wurde ueber 
di» Erschisssunzsn, čie sich ebenfalls auf 1942 bezishen, also 


wird das hier bestastict, 
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"ir Polizisten haben ueborhaupt апсепоплоп, dnss diese Leute 

von der SS getoctet wurden, Aber os war nur cine Annrhae, 

noue Komnando von 50 ~ 60 Hacftlinzen wurdo Ende Juli 1944 

toctcts Ich lasse den naechston Teil des Dokunentes aus und 


fuehre nur d: wonit Herr богһага Adanitz sein Protokoll bu- 


endet, Seite 159 des Originals, 


Wir glaubten, dass in Wirklichkeit dio Nazis die Entdeckung 


dieser Massencraeber vor den Russen fuerchteten, die sich auf den 


Vormarsch befanden und dass diese ungeheure liassennorde der zivi- 


lisierten Welt bekannt worden wuordon. Ioh glaube, dass unzefachr 
100000 Leichen aus den Massengracbern von den Miterbeitorn des SD 
und der Komando 1005a und b auszozraben wurden. Ich slaube, dass 
hoechst wahrscheinlich auch andere achnliche Колгепдов dieselbe 
Arbeit ^usfuohrton, aber ich weiss nicht, wie viole. Wenn ich Ge 
wusst haette, dass ich jonels gezwungen worden wacre, diese 
schnutzize und erniedricende Arbeit auszufuohren, waere ich ausge- 
wandert, 

Ich. lasse den naoehston Toil aus und os folct die oidos- 


stattliche Erklaeruns und die Unterschrift von Gerhard Adenitz. 


Bevor ich nithden vorletzten Bowoisstuock 

kotto zuwonde, bitte ich mit Erlaubnis des Gerichts cinige ein- 
fuchrende Bonerkungen zu nachen..Das Tooton von violon Millionen 
ilenschen, das von den deutschen Faschisten ausgcefuchrt wurdo, 
wurde auf Grund von Theorion ausseuebt, Thoorion des Fas schisaus, 
Theorion des Herrenrechtes. Theorien dor Ausrottung von Voolkorn,. 
Alle diese lordo wurden kaltbluctig auszefuchrt und auszedacht. 
Wie ich bereits zuvor gosact habe, fuor dio Massenmorde und die 
Vornichtung dor Spuron haben sio eine besondere Technik fuor 
diese Verbrechen angewandte Abor abzosehon davon, boi den von 


3 


den deutschen Faschisten ausgofuehrton Verbrechen finden wir einen 
іллор wiedorkohronden Zug, dor sio noch vorhasstor macht. In einer 
Anzahl von Taollen haben dio Deutschen, naehdon sio bereits ihre 


Opfer Setoetet hatton, nicht danit aufgchocrt, sondern sio setzten 
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noch fort, cin woitoros Vorbrochen an don der bereits bosnnzenon 


~ 


Morde, auszufuobrcn, Dic Menschenknochen, Blut und Fleisch haben 


die Verbrecher ausgenutzt und ich огіппого noch des Gericht daran, 


dass nan zu Beispiel Назго und andere Produkte verkauft und nach 
Deutschland geschickt wurden, Mit all diesen Verbrechen sind cuch 
die eingeschlossenen, fuer dio ich jetzt keine Beweise vorlegen 
werde. Ich habe beroits, міс vorher bewiesen, erklaert, dass cine 
Methode des Verbergens der Spuren dieser Verbrechen die Verbrennung 
der Leichen war. 

Dann traten dio teuflischen Plaene der SS in Aktion, welche 
die Gaswazen- а Kanaern orrichtoten, und wazzonweise wurden dio 
Leichen vollstecndiz zersoort, ui so fuer bestinite Produkte 
Verwendung finden zu koennen. In den Laboratorien in Danzig wurden 
bereits Experinente aussefuchrt, wi Seife aus menschlichen Koorporn 
zu erzeugen, und ui die menschliche Haut fuer industrielle Zwecke 
Zu verwerton, 

Ich unterbreite dem Gericht als Beweisstucck Nr. USSR 19! 
als Tatbestand dio unnittelbare Aussage cines Augonzouzeneder Here 
Stellung von Seife aus menschlichen Fett - cines Assistenten in 
Laboratoriumvon Danzig, Sismund Mausel. Es ist cin zicmlich langor 
Auszug, aber ich habe ihn schon sehr sekuerzt und ich bitte diosos 


noch anzuhocren, 


Frage: " Sagen Sie und, wie wu.de diese Seife aus Menschen- 
fett im Anatonischen Institut der Stadt Danzig hergestellt?" 
Antwort: " In der Nacho des Anatonischen Instituts, in 
Hofe, wurde iu Laufe des Son.ers 1943 ein cinstoeckizes Gobaeude 
errichtet, welches drei Raoune onthiclt. Dieses Gebacude wurde 
zur Verarbeitung und Aufkochung menschlicher Leichen und Knochen 
gebeut, wie von Professor Spanner oeffontlich erklaert wurde, Es 
wurde als Laboratorium zur Herstellung menschlicher Skelette und 
als Verbrennungsort von Fleisch und nicht bonuotztor Knochen bo- 


zeichnct. Professor Spanner wies uns jedoch schon in Winter 1943-44 
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^n, lionschenfett aufzubewahren und nicht weezuworfen. Diese An- 
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oranung wurde on Reichert Borgnann gegeben, Im Februar 1944 er- 
hiclt ich von Professor Spanner das Rezept zur Horstollung von Seif 
aus monschlichen Fett. 5 Kilozrann Menschenfott wurde nit 10 Litern 

und 560 - 1000 Gramı Soda gemischt. Dos alles nusste zwei 
oder drei Stundon kochen und wurde hierauf abzckuchlt. Die Scifo 
Schwaixi auf der Oborflaocho und dic Abfaclle und das Wasser vor- 
blieben suf dena Boden dos Gofaosses,. Dioson Gononge wurden ctwas 
Salz und Soda hinzucefuost, ebenso frisches Wasser und ans Gemisch 
lab boe nouerlich zwei bis droi Stunden zu kochen. Mach nouorlichor 
Abkuchluns wurde dio Soifo in Formen sesossen." 

ich orlaubc mir nun, den Gericht dio fuor dicse Seife 
bonuotzton Forzon zu zeigen und zwar els unser Bowoisstucek 
USSR - 193. Ich sotzo dio Vorlosunz fort: 

"Die Scifo roch unangonohn. Un dioson Geruch zu beseitigen, 
wurde Bilze hinzugefucst. Die Vorarbeiten der Herstclluns von Seife 
aus menschlicher Fett besannen in Januar 1944," 

Ich uoborzoho don naechsten Teil dos Zitates und setze 
fort: 

"Die Leichen wurden eus don Kocnigsberger Gefacngnis 
gebracht und zwar von der psychiatrischen Klinik. An dio genaue 
Anzahl erinnore ich sich nicht. In anatonischen Institute selbst 
befand sich ein grosser Vorrat von Leichen, unzefaehr 400, von 
denen die liehrzahl Gekoopft war. Dio gekoepften Leichen starten 
aus dei Gefacnunis, wo sich hingecichtet wordon waren." 

ich lasse den nacchsten Absatz fort, in welchen der 
Zeusc die Herbeischaffuns dor Leichen beschreibt. Dies ist in 
diesen Zusarnenhante von keiner besonderen Wichtigkeit. Ich setze 
dio Verlesung auf Seite 1068 dos Russsischen Textes fort: 
"Das Fett dor Leichen wurde zesamnolt und nir unà Reichert 


ueberzeben, Ich kochte die Seife eus den Leichen von Frauen und 


iMeennern aus, Dies nahn drei bis sieben Tego in Anspruch. Aus don 


zwei Horstollunzsprozessen, an welchen ich persocnlich teilnahn, 





. Wurden mehr als 25 Kilogremm Seife gewonnen unà zwar wurden hiofuer 
70 - 80 Kilogrann Fett von ungefachr 40 Leichen benuetzt. Die so 
Sewonnene S.ife wurde dann an Professor Spanner abgelicfert, der 
Sie persoenlich verwahrte, 

Die Arboiten fuer die Herstellung von Seife aus aensch- 
lichen Fott wurden, soviol ich weiss, in Anatomischen Institut 
fuor die deutsche Rosiorung vorgenommen. Besuchor des Instituts 
waren der Reichsunterrichtsnuinister Rust, der Піпізфог fuer Volks- 
gesundheit Dr. Conti, dor Gauleiter von Denzig Albert Forster, 
ferner Professoren andere medizinischer Institute, 

Ich selbst habe fuor aoinon Eigenbedarf, fuor Toiletto-und 
waschzwecke, diose Seife : chlichen Fett bonuetzt und habe 


unsefachr vier Kilovrana d 


Ich uebersprinse de. nacchsten Absatz und setze fort: 
"auch Reichert, Borsnenn, Conrad Stoin und unser Chef, 
opanner haben dio Scife porsoenlich bonuoctzt,: 


Ich beonde diese Vorlosun^ 


Textes, Ich verlese oinon Absatz, der sich mit der industriollon 
t 


Verwertung dioses Prozesses bof^ss 

"Ebonso wie die Aufbewahrunz von menschlichen Fett hat 
Professor, Spanner auch die Sanmlung von menschlicher Haut bo- 
fohlen, dic nach Entfettung einer besonderen cherische Behandlung 
untsrworfen wurde. Dio Horstollun:; von Lodor aus !/enschenhaut 
wurde unter Loitun; Professor Spinners selbst und scines ersten 
Assistenton, Von Baden, vorcnomien, Das aussenrbeitote Lodor wurde 
in besondere Kisten eloegt und fuor Versuche benuetzt, ueber welche 


ñir nichts bekannt ist." 


EA? 


Ich lego den Gericht nunnehr als USSR Beweisstucck Nr. 
196,dio.4bschrift eines Rozoptos vor, das sich nit dor Verwendung 
von menschlichcen Fett fuor die Herstellung von Scife befasst, 

Ich werde aber nichts daraus vorlesen, weil es ait don in der 


Zeuzennussage von Mausol orwaohnten identisch ist, Dor Bowcis 
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diesor Zeucenaussaze kann aber von Gericht in der Erklaeruns von 
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Mausel gefunden werden, die boreits als Beweisstueck Ni. 197 vor- 
gelegt wurde. Auch diese Will ich nicht vorlesen. Hingegen er- 
laube ich nir, den Gericht zwei uns von der britischen Stactsan- 
waltscheft ucberreichte Dokunento vorzuloson. Es hendelt sich un 
zwei boeiüetoe Erklaerunsen zweier britischer Soldaten; John Picken, 
der Eine, cohoort dem Essex Recinent an. Das Gericht wird dio von 
als USSR- Boweisstuock Nr. 263 unà 264 vorgelegten Dokwiento 
Seite 395 vorfinden. Ich zitiero einen kurzen Absntz daraus, 
wenn os die Zeit erlaubt, 
" Die Leichen wurden zu uns gebracht, unzofno 
bis Acht pro Tag. Sie waren Saentlieoh enthruptot und nookt. 
mal wurden sie in Autorobilen dos Roten Krouzes zebracht, in 
hoelzernen Kisten «it Fessungsreun fuer 5 ~ 6 Leichen, nanchne 
5 oder 4, Diese vurdon in kleinon Lastautos geliefert," 

Den naechsten Satz lesse ich weg, 

"Dic Luichen wurden in Allgemeinen so rasch cls moe lich 
abgeladen und in den Keller gBbroeht, der von einer Soitontuor 
der Holle dos Ecupteincz^nzes erreicht werden konnte," 

Ich uebe.sprinse den neechsten Satz. 

"Hierauf steckte nen sie in grosse iletcllgefaesse, in 
denen sio unzefaehr vier Monate belassen wurden," 

Ich lasse die folsonden drei Saetze weg und setze fort. 

"Durch Bohendlung dor Loichon “it einer bosonüeren 
chenischen Fluessi:;koit wachrend ihrer Aufbewahrune in Keller locsto 
Sich бав Floich sohr leicht von den Knochen ab. Dieses Floisch 
wurde dann in einen Kessel in der Groesse eines kleinen Kuschen- 


tisches gelegt und Scekocht, Hierauf wurde die Fluessiskeit in 


besondere Foruen Seg ossen , in dor doppelten Groesse von Kanzlei- 


format, und unzefaehr 3 Ci tief, beilaeufiz der art, wic ich sie dog 
Gericht vorhin rezeirt habe, Aus diese Prozedur wurden pro Tag 
unsefaehr drei bis vier Fornon gofuellt." 
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Der Zeuge sah die Verwendun; der Seife nicht persoenlich, aber ich lege 
Gericht als Bewcisstueck USSR ~ 722 die schriftliche ürklaerun- des Kor- 
als der Royal Signals der Britischen Armee, William Andersen Ne vor, 
Gericht wird diesen Auszug uf Seite 498 des Dokumentenbuches finden, 
"Die Leichen kamen in der ungefaehren .nzahl von zwei cder drei ver 
ей, Sie waren saemtlich nackt und čie meisten waren enthauptet,!! 


^ 


Ich lege Ciese Erklaerung vor, læsse zwei Absaetze 


"Die Konstruktion cer Meschine fuer cie H rstellun; von Seife wor im 
Maerz oder April 19/4, beendet, Dor B u ces Gobeudes › ln welchen die Maschine 
zur „ulstellun;, gelan;:,en sc llte, wr in Juni 1942 vollendet worden, Die 

hine selbst wurce von einer Privrifirmn in D піс, namens Tilt 
14 a^ P 5 3 4. man, H 1-4. d 
die nicht mit Ruestun;sprodultion 


nn Ir + an Lie امہ‎ 4 e 
erinnere, 5est^nc Cle Maschine aus einem 


haw 7" Кэм Kg PES E eren eee can x edis PRA Kee 
welchem cie {nochen der Leichen unter Zu = г, von Sacure 


wurden, Dieser Vorjon, nahn etwa 24 Stunden in Anspruch. Die Feti-Teile, Dë 


sonders Cie Cer Frauenleichen, »elan:ten in esonü 
durch CG sflammen erhitzt wurden, Luch hier erfolrte der Zusatz vo 
lien, wie ich glaube bi wstancbron, Nach Beendigung des Kochens wur 
Gemenge gekuehlt und hernach in Stuecke geschnitten und fuer die \lunitions- 
erzeusung væ wend Jie her;estel'ton (enen kann ich nicht 
aber ich sch, dass diese Seife cuch in Donzi zur Reini; 
Sugierraum verwendt wurde 
1з fuer diesen Zweck am seelonetesten, ! 
nun halbfortire Seife wd ebrauchsfeehis-e 
ein Stueck gebrauchsferti; er Seife, Nach einigen Monaten La 
vie gewochnliche H wghaltseiz CR 
Ferner Le e ich cem Griecht Stuecke hal fertigen Loders aus М chen- 
Die von mir vorgebrichten Beispiele bz i, Eerstellun;, von Seife 


eo 


8s die Fobrikcotion bereits »raktisch vollendet w: had WM TRE ‚s Leder 
so ist das Fertigprocukt auf der linken Seite der (fel Zu sehen, 
usticlle Herstellun;; der Seife nus ne tt betrifft, 
ebenso aie Erzeigung von Leder cus Menschenh: ‚ut, wurden ciese Versuche 


le 
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als abschliessenden Beweis lere ich nunmehr dem Gericht 
cicesstattlich beschworene Tritlserun des dokumentarischen Filmes 
Ich bitte das Gericht, diesen lokumentarischen Filn als 


AN A ы Da A 2 УЧ ! mm313e л А Ange alk a " e p ht e 5 aon 
cele беп Latoestandes nzuschen, Ich ersuche das Gericht Quen, wenn 


lich, wa eine kurze Pause von 10 Minute, 





TIR 


en Sie, dass ich mit der Filunvorfuchrun, beginne, Herr 


T CT IN TTT ГА 
VORSITZE! ucts Jawonle 


film "Die Grausamkeiten dor cout schen-faschistischen Eroboror" wird vor- 


TT 


cofuchrt, оп hoort nur russisch, Dic Ucbersotzun:; kom 


anscheinend ist irgend cin ; issvorstsendnis vor ‚okormer 
Ichwiss unoucontan licht, was man soobon »ezommen hat zu 


міг unerklocrlich, 


tritt cine Pause 


in iissvorstacndni orcekomuen, meine ;jlorron Richter, 


` А, X А (^ S ун. ы er „ыы " 
(Dor Film "Die Groueltaton à r deutschen = faschistischen in reifor", 
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helben, Ich glaube, dass wir ehensolan:e brauchen fuer die Dokumente. Danach 
A - 


worden dom Gericht Beweise vorgelegt werden, die unzefachr 3 = 4 Sitzunssteze 


o 


in „nspruch nchmen werden, Dor lotzte Abschnitt wird len Verbrechen гр on die 


Hunenitact J cwicnet s oi o nacudem, wie die Beweise in don entsprechenden 
suschnitten vor:;clo:;twordon koonnen und mit dor Erlaubnis dos Gorichtes wor- 
don wir zwocks Vorhoor cini о Zou.:on vorladen. 

Ich kann heute dom Goricht kcino Listo vorlo on, woildas nit Schwie- 
rickcitcn vorbunion ist, der Zou'on haLhaft zu werden und sic 2oizustollen, 
Ich:ordo diese Liste aver nicht S.autor als .огсоп, am nde dor Sitzun: vorlo- 


gene Ichrochno deni tass Cio 9owjot-Dolo stion ontwodor . ionsta oder 


iittwooh naochsto 


VOuSITZEUDERK: Ich 
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